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Wipperftnh, 19.11.2008

Antrag zur Ratssitzung am 16.12.2008

Sehr geehrter Herr Btirgermeister Forsting,

die Kindergartenbeiträge waren im letzten Jahr häufig Anlass zur Diskussion im Rat der Stadt
Wipperftirth. Die CDU-Frak:tion hat in dieser Frage immer darauf gednrngen, dass die Höhe
der Beiträge kreiseinheitlich geregelt werden müssen. Die Kreistagsfraktionen von CDU, FDP
und FWO haben nun zum Jugendhilfeausschuss des Kreises , zrttrr Kreisausschuss und zum
Kreistag einen Antrag gestellt der nach Meinung der CDU-Fraktion Wipperfürth, zur
Vereinheitlichung der Kindergartenbeiträge im Kreisgebiet beitragen kann. Wir beantragen
daher, die wesentlichen Anderungen auch ftir Wipperftirth zu übernehmen:

Die Kindergartenbeiträge ftir die Stadt Wipperftirth werden ab dem 1.1.2009 wie folgt
festgesetzt:

1. Die Kindergartenbeiträge ftir die Geschwisterkinder entfallen.

2- Die übrigen Beiträge werden nach folgender Tabelle festgesetzt:

Bankverbindungen: Volksbank Wippertürth-Lindlar eG ' KontGNr.: 5108891019 (BLZ 370 698 40)



3. Die Satzung wfud entsprechend geändert. l
l '

Begrtindung: Im Oberbergischen Kreis wurden im letzen Jahr von den zuständigen
Jugendämtern der Städte und des Kreises sehr unterschiedliche Kindergartenbeiträge
erhoben. Sie unterscheiden sich zur Zeitimwesentlichen in der Einkommensstaffelung,
der Beitäge für Geschwisterkinder und in der Höhe der Beiträge in den einzelnen
Einkommensgruppen. Da sich die Qualität eines Kindergartenplatzes nicht an der Höhe
des zu zahlenden Kindergartenbeitrages miss! wtirde die Beibehaltung der
unterschiedlichen Beiträge zu großen Fluktuationen in den Anmeldungen und
Ungerechtigkeiten vor allem in den Grenzbereichen zu anderen Kommunen ftihren. Die
neuen Beilräge wirken dem entgegen.
Faktisch ftihrt dies zu Senkungen der Beiträge

o ftir 25 Stunden vnl1oÄ,
r für35 Stundenum 15%und
o für 45 Stunden um25Yo.

Mit freundlichen Grüßen
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